
Benzin- und Dieselpreise in Deutschland und den angrenzenden Staaten 

Stand: 16. September 2026 

Erfasst sind Deutschland sowie Österreich, Belgien, Tschechien, Dänemark, Frankreich, Luxemburg, die Niederlande, Polen und die Schweiz. Die Preise sind 
Endkundenpreise je Liter. Bei Fremdwährungen wurde in Euro umgerechnet.  

Land Währung Benzin 95 
€/L 

Diesel 
€/L MwSt. 

Verbrauchsteuer 
€/L 
(Benzin/Diesel) 

Steueranteil am 
Bruttopreis 
(Benzin/Diesel) 

Maßnahmen zur Preissenkung/-stabilisierung nach Beginn des Iran-Konflikts 

Deutschland EUR 2,266 2,393 19 % 0,655 / 0,470 44,9 % / 35,6 % 1.4.–30.6.2026: Preisänderung an Tankstellen grundsätzlich nur 1× täglich; 12.4.2026: 
beschlossene Senkung der Energiesteuer um ca. 17 ct/L für zwei Monate. Seit 1.7.2026 
ausgelaufen. 15.9.2026: neue Entlastung angekündigt, noch nicht beschlossen. 

Österreich EUR 1,944 2,219 20 % 0,432 / 0,347 38,9 % / 32,3 % Ab 1.4.2026: Senkung der Mineralölsteuer um 5 ct/L bis 31.12.2026; zusätzlich 
Preisregulierung mit begrenzten Preiserhöhungen. 

Belgien EUR 2,058 2,407 21 % 0,600 / 0,600 46,5 % / 42,3 % Für Belgien wurde in den ausgewerteten Quellen keine nach Konfliktbeginn beschlossene 
staatliche allgemeine Steuer- oder Preisdeckelmaßnahme für Benzin/Diesel gefunden. 

Tschechien CZK 1,799 1,951 21 % 0,529 / 0,410 46,8 % / 38,4 % Keine nach Konfliktbeginn beschlossene allgemeine staatliche Kraftstoff-Steuersenkung oder 
Preisobergrenze in den ausgewerteten Quellen identifiziert. 

Dänemark DKK 2,632 2,435 25 % 0,717 / 0,569 47,2 % / 43,4 % Keine nach Konfliktbeginn beschlossene allgemeine staatliche Kraftstoff-Steuersenkung oder 
Preisobergrenze in den ausgewerteten Quellen identifiziert. 

Frankreich EUR 2,200 2,329 20 % 0,683 / 0,594 47,7 % / 42,2 % Keine allgemeine staatliche Steuer-/Preisdeckelmaßnahme für Endverbraucher-Kraftstoffe 
nach Konfliktbeginn in den ausgewerteten Quellen. TotalEnergies kündigte zeitweise einen 
Unternehmens-Preisdeckel an; dies ist keine staatliche Maßnahme. 

Luxemburg EUR 1,793 2,123 17 % 0,569 / 0,465 46,3 % / 36,4 % Keine nach Konfliktbeginn beschlossene allgemeine staatliche Kraftstoff-Steuersenkung oder 
Preisobergrenze in den ausgewerteten Quellen identifiziert. 

Niederlande EUR 2,466 2,442 21 % 0,845 / 0,552 51,6 % / 40,0 % Die 2026 geltende Absenkung der Kraftstoffakzisen wurde bereits vor dem Iran-Konflikt bis 
1.1.2027 verlängert. Keine zusätzliche, konfliktbedingte allgemeine Maßnahme in den 
ausgewerteten Quellen identifiziert. 

Polen PLN 1,817 2,018 23 % 0,423 / 0,391 42,0 % / 38,1 % Im Frühjahr 2026: zeitweise MwSt-Senkung, abgesenkte Dieselakzise und Diesel-
Preisobergrenze. Diese Maßnahmen liefen aus. Am 15.9.2026 wurde eine erneute 
Übergewinnsteuer auf Ölunternehmen zur Finanzierung von Entlastungen 
angekündigt/geplant; noch nicht als geltendes Gesetz ausgewiesen. 

Schweiz CHF 2,162 2,434 8,1 % 0,768 / 0,796 45,2 % / 42,2 % Keine nach Konfliktbeginn beschlossene allgemeine staatliche Senkung der Mineralölsteuer 
oder Preisobergrenze in den ausgewerteten Quellen identifiziert. 

 

Wichtiger Hinweis zu politischen Maßnahmen 

Die Tabelle trennt zwischen beschlossenen/umgesetzten Maßnahmen und bloßen Ankündigungen bzw. Plänen. Wo in den recherchierten Quellen keine nach Konfliktbeginn 
beschlossene allgemeine Maßnahme gefunden wurde, ist dies ausdrücklich vermerkt. Unternehmensmaßnahmen – etwa ein zeitweiser Preisdeckel eines Mineralölkonzerns – 
werden nicht als staatliche Politik gezählt. 

 

Tschechien:  

Die Mehrwertsteuer ist zwar in Tschechien zwei Prozent höher, allerdings ist die Energiesteuer deutlich niedriger und man zahlt auch keine CO2-Steuer. Das alleine macht bereits um 
die 30 Cent je Liter Unterschied aus. Dann kommen noch allgemein niedrigere Kosten für Personal, Tankstelleninfrastruktur und kürzere Transportwege etc. hinzu. Insgesamt 
summiert sich das auf derzeit um die 40 Cent Preisunterschied. Zusätzlich hat die tschechische Regierung gestern weitere Maßnahmen zur Senkung der Kraftstoffpreise angekündigt, 
allerdings noch keine konkreten Angaben gemacht. 
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